
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Antrag an den Sozialausschuss 
Informationen zur Kommunalwahl in leichter bzw. einfacher Sprache 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Westkamp, 
 
wir beantragen, das Thema Informationen zur Kommunalwahl in leichter bzw. einfacher 
Sprache auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Sozialausschusses zu setzen. 
Darüber hinaus beantragen wir, dass die Stadt Wesel die relevanten Informationen zur 
bevorstehenden Kommunalwahl ihren Bürgerinnen und Bürgern auch in leichter oder 
mindestens in einfacher Sprache zur Verfügung stellt und Betroffene darüber in 
geeigneter Form (Presse, Radio KW, soziale Medien, etc.) informiert. 
 
Begründung 
Die UN-Behindertenrechtskonvention UN-BRK, die vor fast 11 Jahren auch von der 
Bundesrepublik Deutschland ratifiziert wurde, garantiert die gleichberechtigte Teilhabe 
aller Menschen am gesellschaftlichen und politischen Leben. Dazu gehört auch die 
Ausübung des Wahlrechts. 
 
Viele Menschen haben große Probleme, amtliche Texte zu verstehen. Es gibt ganz 
verschiedene Gründe dafür: Leseschwierigkeiten, Lernbehinderungen oder geringe 
Deutschkenntnisse. Für all diese Menschen sind Texte in einfacher oder noch besser 
leichter Sprache eine gute Hilfe, sich eigenständig zu informieren und ihre Rechte 
wahrzunehmen. Die Bereitstellung von Informationen zur Kommunalwahl in leichter 
bzw. einfacher Sprache wäre ein kleiner Schritt auf dem Weg zu einer inklusiven 
Gesellschaft in Wesel. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Norbert Segerath 
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